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Geburten im Juli
Wir gratulieren herzlich folgenden Familien 
zur Geburt eines neuen Erdenbürgers:

Elisabeth und Clemens Doppler, Reuharting 4     eine Ronja

Johanna und Benedikt Blaimschein, BSc, Ritzendorf 9    eine Mariella

Gratulation zum ausgezeichneten Erfolg bei der  
Lehrabschlussprüfung!

Wir möchten unserer Kollegin Sarah Hager recht herzlich zur bestandenen  
Lehrabschlussprüfung gratulieren. Besonders freut es uns, dass sie diese mit 
einem ausgezeichneten Erfolg bestanden hat. Im Jahr 2010 hat Frau Hager  
als Lehrling am Gemeindeamt begonnen und ist seit Juni 2013  
Vertragsbedienstete. 

Gemeindebedienstete Ingrid Gatterbauer in Pension

Seit 10 Jahren war Ingrid Gatterbauer in den Schulen in Steinerkirchen an der 
Traun als Reinigungskraft tätig.
Die Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun dankt Ingrid Gatterbauer für ihr 
jahrelanges Wirken im Dienste der Gemeinde.
Wir wünschen ihr für ihren neuen Lebensabschnitt alles Gute, Zeit für alle Din-
ge, die ihr wichtig sind, aber vor allem  Gesundheit!
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Altstoffsammelzentrum Linden
Dienstag: 14 - 19 Uhr
Donnerstag: 08 - 12 Uhr
Freitag: 13 - 18 Uhr
Samstag: 09 - 12 Uhr (01.04. - 31.10.)

Tel.: 0664/6125022

Getrennt sammeln von A - Z!

• Wiederverwendung (Textilien, Schuhe,...)
• Verpackungen (PET-Flaschen, Folien,...)
• Altstoffe (Alteisen, Altpapier, CD‘s,...)
• EAG & Batterien (Bildschirme, Kühlgeräte,...)
• Gefährliche Abfälle (Altöl, Feuerlöscher,...)
• Sonstige Abfälle (Sperrmüll, Bauschutt,...)
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Gratulation zum 101. Geburtstag!

Am 8. August 2013 feierte die älteste Ge-
meindebürgerin Sr.M.Theresita, Kirchenplatz, 
ihren 101. Geburtstag. Zu diesem seltenen 
Jubeltag gratulierte die Gemeindevertretung 
mit Bürgermeister Johann Auer und GV Franz 
Ziegelbäck ganz herzlich.

Sr.M.Theresita wurde als Maria Radlgruber am  
8. August 1912 in Linz geboren und ist am 
8. Dezember 1936 in die Gemeinschaft 
der Benediktinerinnen v.UHM eingetreten. 
Sr.M.Theresita erfreut sich bester Gesundheit 
und kann sich noch gut an den ersten Welt-
krieg erinnern.

Bewundernswert ist auch die Tatsache, dass sie heute noch ließend, lange Gedichte, die sie in der 
Plichtschulzeit erlernt hat, ohne Probleme wiedergeben kann.

Wir wünschen auf diesem Weg nochmals alles Gute und vor allem Gesundheit!
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v.l.n.r. Bgm. Johann Auer, GV Franz Ziegelbäck, Sr.M.Theresita, 
Subpriorin Sr. Renate Schaleitner

Das Fest der Diamantenen Hoch-
zeit feierte am 21. Juli 2013 das 
Ehepaar Anna und Georg Reiter, 
Almegg. Die Gemeindevertretung 
mit Bürgermeister Johann Auer 
und Gemeindevorstand Christine 
Wieser gratulierten ganz herzlich.  
Weiters feierten die Familie, Freun-
de, Nachbarn, der Senioren- und 
der Bauernbund das Jubelfest mit 
dem Ehepaar.

60 Jahre verheiratet - Diamantene Hochzeit

Amtseinführung von Pfarrer Mag. Eickhoff
Das Presbyterium der evang. Pfarrgemeinde Stadl-Paura freut sich Ihnen mitteilen zu können, dass 
Mag. Martin Eickhoff am 1. September 2013 seinen Dienst als Pfarrer und Seelsorger in der Pfarrge-
meinde Stadl-Paura aufnehmen wird.
Seine Amtseinführung wird am 15. September um 15.00 Uhr in der Heilandskirche der Tochterge-
meinde Vorchdorf stattinden.
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v.l.n.r. GV Christine Wieser, Jubelpaar Georg und Anna 
Reiter, Bgm. Johann Auer
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Steinerkirchnerin holte sich Auszeichnung bei  
Lehrlings-Weltmeisterschaft in Leipzig

Hervorragend haben sich Oberösterreichs 
Jungfachkräfte in Leipzig in Szene gesetzt. 
Mit je einmal Gold und Bronze sowie 2 
„Medallions for Excellence“ haben alle vier 
Oberösterreicher im rot-weiß-roten Team 
zum 6. Rang für Österreich beigetragen.

Eltern-Mutterberatung Lambach
Monatskalender August 2013

Montag, 12. August   Babytreff              09.00 - 10.30 Uhr
Dienstag, 13. August  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern           11.00 - 11.00 Uhr
     Mutterberatung mit Frau Dr. Pruybilla          14.00 - 16.00 Uhr

Montag, 19. August   Babytreff              09.00 - 10.30 Uhr
Dienstag, 20. August  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern           09.00 - 11.00 Uhr

Montag, 26. August   Babytreff              09.00 - 10.30 Uhr
Dienstag, 27. August  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern           09.00 - 11.00 Uhr
 

Alle Angebote sind kostenlos!
Homepage: www.bh-wels-land.gv.at, Tel. 0664/1323489

Veronika König, Floristin bei Blumen Lehner in Wels

Auch die Floristin Veronika König aus 
Steinerkirchen an der Traun (beschäftigt 
bei Blumen Lehner in Wels) nahm an diesem 
Bewerb teil und erhielt die Auszeichnung „Me-
daillions for Excellence“. Wir gratulieren dazu 
sehr herzlich!
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Sicherheitsbestimmungen für Lagerbehälter 
(„Heizöllagertanks“)
Wenn Lagerbehälter oder Leitungen in Bereichen, die bei hundertjährlichen 
Hochwässern überlutet werden können, durch Wasser in ihrer Lage ver-
ändert oder unzulässig belastet werden können, ist durch geeignete Maßnahmen sicher zu stellen, 
dass ein Austritt der gelagerten Flüssigkeiten verhindert wird. Dazu müssen insbesondere folgende 
Anforderungen erfüllt werden:

1. Lagerbehälter und Leitungen sind so zu verankern und/oder zu verlegen, dass eine mindestens 
1,3-fache Sicherheit gegen den Auftrieb des leeren Behälters oder der leeren Leitung, bezogen auf 
den höchstmöglichen Wasserspiegel, gegeben ist.

2. Lagerbehälter sind so zu verankern, dass bei Beanspruchung durch Wasser angeschlossene Lei-
tungen nicht in ihrer Funktion beeinträchtigt werden können.

3. Es dürfen nur Lagerbehälter verwendet werden, deren Volumen sich durch äußeren Wasserdruck 
nicht verringern kann oder bei denen geringe Volumenänderungen keine Auswirkungen auf die 
Dichtheit des Behälters haben können.

4. Öffnungen in Lagerbehältern (zum Beispiel: Lüftungsöffnungen) oder Leitungen, die nicht lüs-
sigkeitsdicht verschlossen sind, müssen sich über dem höchstmöglichen Wasserspiegel des hundert-
jährlichen Hochwassers beinden.

FC Union Steinerkirchen Ladies
Diese tolle und erst kürzlich gegründete 
Frauenfußballmannschaft sucht noch moti-
vierte, lustige und herzliche Mitspielerinnen. 
Vorkenntnisse oder Erfahrungen sind nicht 
notwendig.

DU HAST INTERESSE?
Dann melde dich bei Alexandra Edthaler 
(edthaler.alexandra@gmx.net) oder Lisa Rei-
ter  (reiter.lisa.maria@gmx.at) und schau 
doch einfach mal bei einem Training vorbei.

Wir, der FC Union Steinerkirchen Ladies, freu-
en uns auf neue Gesichter. Bis bald!

Fußball Spielplan des FC Union Steinerkirchen:

So, 01.09., 16.00 Steinerkirchen-Haid

So, 08.09., 16.00 FC Wels 1b-Steinerkirchen

So, 15.09., 16.00 Steinerkirchen-Sipbachzell

Sa, 21.09., 16.00 Hörsching-Steinerkirchen

So, 29.09., 16.00 Buchkirchen-Steinerkirchen

Sa, 05.10., 15.30 Steinerkirchen-Eberstalzell

Sa, 12.10., 15.30 Ansfelden-Steinerkirchen

Sa, 19.10., 15.30 Steinerkirchen-Oedt

So, 27.10., 14.30 Gunskirchen-Steinerkirchen

So, 03.11., 14.00 Steinerkirchen-Pucking

Sa, 09.11., 16.30 Schallerbach 1b-Steinerkirchen
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Rückschnitt von Hecken und Sträuchern entlang von Straßen
Wenn überhängende Gehölze entlang von Stra-
ßen und Straßenanlagen in die Fahrbahn oder in 
einen Gehweg hineinragen, stellen sie eine Gefahr 
für die Verkehrsteilnehmer dar. Gleiches gilt für 
Maisplanzen im Bereich von Kreuzungen!
Die Grundbesitzer werden gemäß den Bestim-
mungen der Straßenverkehrsordnung aufgefor-
dert, Bäume, Sträucher, Hecken udgl., die die Ver-
kehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über 
den Straßenverlauf beeinträchtigen, zurückzu-
schneiden oder zu entfernen.

Geben Sie von vornherein keinen Anlass für einen Unfall und ersparen Sie sich mögliche 
rechtliche Konsequenzen. Leisten Sie einen Beitrag zur Verkehrssicherheit!

Ärger mit Hundekot
Aus gegebenem Anlass wird auf die bestehende Rechtslage 
aufmerksam gemacht, wonach ein Hundehalter, der einen 
Hund führt, die Exkremente seines Hundes, die dieser hinter-
lässt, unverzüglich beseitigen und entsorgen muss.

Es wird immer wieder festgestellt, dass Hunde ihre „Geschäf-
te“ auf fremdem Grund bzw. öffentlichen Flächen (wie Schu-
le, Sportplatz, Spielplatz, Wiese etc.) verrichten und Bewoh-
ner sich dadurch belästigt fühlen.

Im Sinne eines guten Miteinander wird um entsprechende 
Beachtung gebeten!

Müllablagerungen beim Friedhof
Die Mülltonnen sind ausschließlich nur für Friedhofsmüll und nicht für  

private Entsorgungen!! Missachtungen werden ausnahmslos zur Anzeige gebracht!
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MV Steinerkirchen mit TOP Marschwertung im Bezirk

Beim Bezirksmusikfest in Wels am 29. Juni 
erreichte der MV Steinerkirchen unter der 
Stabführung von Reinhard Rathmayr in der 
Leistungsstufe D  93,35 Punkte. Dies war 
nicht nur die höchste Punkteanzahl in der 
Stufe D, sondern sogar die höchste Tages-
wertung aller angetretenen 24 Kapellen an 
diesem Wochenende. Gratulation an den 
Stabführer und die gesamte marschieren-
de Mannschaft zu dieser tollen Leistung !
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Bewegung bis ins Alter
Körperlich und geistig it bleiben - Beweglichkeit ist keine Frage des Alters

 
Für Frauen und Männer ab den mittleren Lebensjahren bis ins hohe Alter
• Gleichgewichtsübungen
• Haltungsübungen
• Reaktionstraining
• Konzentrationsübungen

Die Übungen werden von einer ausgebildeten Kursleiterin vermittelt.

Jeden Donnerstag von 17 bis 18 Uhr.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: http://wels.o.roteskreuz.at/ oder  
unter der Telfonnummer 07242/20 20 - 40

Der lädt am 22. September zum

„geh‘n ma Oldtimer schau‘n“

recht herzlich ein.

Es werden ca. 50 - 60 Oldies 
durch den Ort fahren.

Vorraussichtlicher Zeitplan von Steinerkirchen an der Traun:
ab 16.45 Uhr sind wir zu sehen

aus Richtung Linden kommend - durch den Ort - bei der Sparkasse abbiegend -  
Richtung Bad Wimsbach

Für Ihr Interesse danken die Oldi-Fahrer u. Beifahrer recht herzlich!
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Spiegel Spielgruppe
Die Spiegel-Spielgruppe startet Ende September wieder los.

In den bestehenden 4 Gruppen, die jeweils Mo, Di, Do, 
Fr stattinden, sind für Herbst wieder einige Plätze frei.
Wir treffen uns immer von 9.00 bis 11.00 Uhr in unseren 
Spielgruppenräumen. Es wird gemeinsam gesungen, ge-
bastelt, gespielt und während die Kleinen (ab ca. 1 Jahr) 
ihre ersten Kontakte mit Gleichaltrigen knüpfen, können 
sich auch die Mütter/Väter einander besser kennenler-
nen.
Unser Team freut sich wieder auf neue Gesichter! 

Das Spiegel-Spielgruppen Team möchte noch einen großen Dank an Martina Marschner ausspre-
chen, die mit großem Engagement jahrelang das Team unterstützte und die allgemeine Leitung und 
Organisation ab Herbst nun an Melanie Dickinger weitergibt.

Anmeldungen und nähere Infos bei Melanie Dickinger

0664/73975806

Fertigstellung Depotzubau der FF Steinerkirchen
Nach 5 Monaten Bauzeit ist nun der Depotzubau der FF Steinerkirchen abgeschlossen. 

Dieser Zubau stellt eine wesentliche Verbesserung bei den internen Arbeiten der Feuerwehr dar und 
wurde fast zur Gänze von der FF Steinerkirchen gebaut und inanziert.
Die FF Steinerkirchen möchte sich bei allen Helfern sowie Spendern bedanken. Ebenfalls ein Dan-
keschön an Frau Gruber zum Grundstücksverkauf und an die Marktgemeinde Steinerkirchen, die 
immer ein offenes Ohr für die Feuerwehr hat.
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Achtung bei Raketen und Böller
Feuerwerke und Knallkörper sind immer wieder Ursache von Ver-
ärgerung und Beschwerden (aus) der Bevölkerung. Deshalb möch-
ten wir die Rechtslage kurz darstellen:

Das Pyrotechnikgesetz gliedert Feuerwerkskörper nach deren Ge-
fährlichkeit und dem Lärmpegel in die Kategorien F1 (sehr geringe 
Gefahr wie etwa Kindergeburtstagskerzen, Minivulkane oder Hor-
nissen) bis F4 (große Gefahr, Lärmpegel knapp unter der Gesund-
heitsgefährdung). Die etwa in Baumärkten und bei einschlägigen 
Ständen angebotenen Artikel fallen üblicherweise unter die Kate-
gorie F2. Die landläuig als „Schweizerkracher“ bezeichneten Knall-
körper sind ebenfalls dieser Kategorie zuzuordnen, dürfen jedoch 
seit Juli 2013 ohnedies nicht mehr verkauft werden. 
Der Besitz sowie die Verwendung ist allerdings die nächsten vier Jahre noch erlaubt.

Die Altersgrenze für die Verwendung von Gegenständen der Kategorie F1 liegt bei 12 Jahren, hin-
sichtlich F2 bei 16 Jahren sowie F3/F4 bei 18 Jahren.

In oder in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Gotteshäusern, Krankenanstalten, Kinder-, Alters- und 
Erholungsheimen sowie Tierheimen und Tiergärten ist das Abbrennen von Feuerwerken der Ka-
tegorie F2 grundsätzlich verboten. Für andere Teile des Ortsgebietes kann der Bürgermeister/die 
Bürgermeisterin eine Ausnahme erteilen. Feuerwerke der Kategorie F3/F4 bedürfen jedenfalls der 
Bewilligung durch die Bezirkshauptmannschaft.

Achtung: Bei Zuwiderhandlung drohen eine Verwaltungsstrafe von mehr als € 4.000,-- sowie der 
Verfall der pyrotechnischen Gegenstände.

Nicht unerwähnt bleiben sollte auch, dass zivilrechtlich für etwaige Schäden zu haften ist.

Abfallmythos 2: „Ein hoher Kunststoffanteil ist wichtig 
bei der Abfallverbrennung“
Immer wieder wird das Argu-
ment vorgebracht, dass die Welser  
Abfallverbrennungsanlage nur 
dann gut funktioniert, wenn im  
Abfall viele Stoffe mit hohem 
Brennwert drinnen sind.

Doch das Gegenteil ist der Fall!  
Je höher der Brennwert desto  
länger bleibt das Material im Ofen, 
der Durchsatz ist gering.

Für die Wirtschaftlichkeit der  
Verbrennungsanlage ist es  
jedoch wichtig, dass in kurzer Zeit  
möglichst viel Abfall verbrannt 
wird. Das bedeutet also, ein zu  
hoher Brennwert ist sogar  
kontraproduktiv, da der Abfall  
länger im Ofen verbleibt.
Fazit: Plastikverpackungen und Altpapier sollen getrennt gesammelt werden und  
werden im Restabfall nicht gebraucht.
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Kochbuch 
der Benediktinerinnen v.UHM

Informationen über den 
Behindertenparkausweis für 
chronisch kranke Menschen

Organtransplantierte Menschen, PatientInnen mit hochgradiger Immunschwäche, onkologische Er-
krankungen (Chemo-Therapie), Morbus Crohn Erkrankung und psychische Erkrankungen wie Angst-
störungen, Zwänge und Trauma, bei klaustrophoben, soziophoben Zuständen und Kontrollverlust im 
Rahmen einer Kinesiophobie (Angst vor der Bewegung) usw. können nun den Eintrag Unzumutbar-
keit öffentlicher Verkehrsmittel wegen dauernder Gesundheitsschädigung bei den Landesstellen der 

Bundessozialämter beantragen. Ausgefertigt werden die Ausweise mit Jänner 2014.

Wir beraten kostenlos und ehrenamtlich!
Verein ChronischKrank ® 4470 Enns, Kirchenplatz 3, 1. Stock

E-Mail: kontakt@chronischkrank.at Tel.: 0676/7451151

www.chronischkrank.at

Das Kochbuch bietet neben vielen Rezepten einen Einblick 
in die Ordensgemeinschaft und ihre Geplogenheiten rund 
ums Essen und Trinken. Zahlreiche farbige Abbildungen und 
mit Humor gewürzte Seiten machen das Buch auch abseits 
der Küche zu einer schmackhaften Lektüre.

Das Buch (200 Seiten, gebunden) erhal-
ten Sie an der Klosterpforte (täglich von 8.00  
bis 19.00 Uhr) um € 19,80  inkl. 10% Mwst.

Stellenausschreibung des Sozialhilfeverbandes Wels-Land
• Diplomiertes Plegepersonal - Plegegruppenverantwortliche/r (GD 15.4) - BAPH Thalheim b. W.
• Diplomiertes Plegepersonal (GD 16.7) - BAPH Marchtrenk
• FachsozialbetreuerInnen mit Schwerpunkt Altenarbeit (GD 18.9) - BAPH‘e Lambach, Marchtrenk 

und Thalheim b. W.

• Ausbildung zum Lehrberuf Koch/Köchin - BAPH‘e Lambach und Thalheim b. W.

Nähere Informationen und Bewerbungsbögen erhalten Sie bei:
Sozialhilfeverband Wels-Land, p.A. Bezirkshauptmannschaft Wels-Land, 4602 Wels, Herrengasse 8,  
Tel.: 07242/618/304, Frau Stieger und den jeweiligen Altenheimen!
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Die Firma Zierischhandel Linden
Linden 4, 4652 Steinerkirchen an der Traun

sucht

eine Hilfskraft
zur unterstützenden Säuberung unserer 

Fisch-Halterungsanlagen
Teil- bis Vollzeit Stelle
Bei Interesse unter:
0664/88 78 82 48 oder
info@zierischlinden.at

melden

Hausärztlicher Notdienst für 
Sonn- und Feiertage

1. September
Dr. Katja Raml, Steinhaus

07./08. September
Dr. Franz Krump, Fischlham

14./15. September
Dr. Peter Himmelfreundpointner, Steinhaus

21./22. September
Dr. Katja Raml, Steinhaus

28./29. September
Dr. Iglseder, Steinhaus

Zahnärztlicher Wochenenddienst

1. September
Dr. Drexler Klaus, Buchkirchen, 07242/28350

07./08. September
Dr. Meniga Alan, Wels, 07242/52969

14./15. September
Dr. Nigl Albert, Wels, 07242/62931

21./22. September
Dr. Sabatakakis Sigrid, Wels, 07242/20337

28./29. September
Dr. Reichel Johanna, Wels, 07242/44245

Einladung zum Informationsabend
für die Altenbetreuungsschule:

Mittwoch, 11.09.2013
Beginn: 18 Uhr

Aufnahmeverfahren: 03.10.2013

Lehrgangsbeginn: 17.10.2103

Ausbildungsdauer: 2,5 Jahre 

(MI, DO von 16 - 20 Uhr

sowie FR, SA ganzstag)

Bewerbungen werden jederzeit gerne entge-
gengenommen!

Alle Informationen, Termine und Formulare 
inden Sie auf unserer Homepage:

www.altenbetreuungsschule.at
Für weitere Auskünfte stehen wir gerne 

zur Verfügung!

Sachkundenachweis

Wann und Wo?
Mittwoch, den 04.09.2013 ab 18.30 Uhr

Abrichteplatz ÖGV Fischlham,
nähe „Fischerstuben“

Kosten: 20 €

Vortragende:
Mag. Petra Stadlmayr, Tierärztin

Anmeldung/Organisation:
Obmann Prem Franz

(0664/5934997)

Alexandra Wögerer
(0660/1244187)

Aus dem Fundbüro:

Am Gemeindeamt wurde ein Schlüsselbund 
mit 3 Schlüsseln abgegeben.

Unter anderem mit einem roten Schlüssel!

 Vermissen Sie einen Schlüsselbund?

Das Fundstück kann während den Amtszeiten  
besichtigt/abgeholt werden.



D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

Im Notfall durch lautes Rufen weitere Helfer 
beiziehen!

OÖ. WASSERRETTUNG

oder

Kurzwahl (Landeswarnzentrale)
rufen!

Bedenken Sie, dass gerade bei Badeunfällen die Erreich-
barkeit oftmals zeitaufwändiger als z.B. bei einem Ver-
kehrsunfall ist – Minuten können entscheidend sein.

SICHER ist SICHER !

Bäder, Flüsse und Seen locken tausende Erholungssuchende um sich Abkühlung und Badespass zu verschaf-
fen. Doch auch hier ist Vorsicht geboten, denn durch Selbstüberschätzung und leichtsinniges Handeln gibt es in 
Österreich jedes Jahr rund 80 Badetote.

Für ungetrübtes Badevergnügen beachten
Sie unsere nachfolgenden Tipps:

Machen Sie sich mit den Regeln der Selbsthilfe 
       im Wasser für unerwartete Situationen vertraut! 

Niemals in unbekannte Gewässer springen –
       Untiefen können lebensgefährliche sein!

Überschätzen Sie im freien Gewässer nicht Ihre
       Kraft und Ihr Können!
       Entfernungen lassen sich im Wasser sehr viel
       schwerer einschätzen als an Land – daher be-
       sondere Vorsicht auch bei langen Strecken!

Hafeneinfahrten, Schleusen, Brückenpfeiler und
      Wehre sind keine Schwimm- und Badezonen! 

Gehen Sie nie unter Alkoholeinfluss schwimmen!
       Das eigene Können und die eigenen Kräfte wer-
       den oftmals überschätzt!

Bei Gewitter ist Baden lebensgefährlich!

INFORMATION BERATUNG   AUSBILDUNG
OÖ. Zivilschutzverband

A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41, Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at, Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc

ZIVILSCHUTZ

Baden mit Kindern:

Machen Sie Ihr Kind früh mit den Gefahren des
     Wassers vertraut!

Lassen Sie Ihr Kind nie aus den Augen – selbst
       wenn es Schwimmhilfen wie Schwimmflügel
      oder eine Schwimmweste trägt!

Ermöglichen Sie Ihrem Kind so früh als möglich
    einen Schwimmkurs bzw. bringen Sie Ihrem 
   Kind das Schwimmen selbst bei!

Als Besitzer eines Pools, eines Schwimmteichs 
oder eines Biotops sollten Sie sich der Gefahr von 
Kleingewässern bewusst sein. Was für Erwachsene 
ein idyllischer Erholungsort ist, kann für Kinder zur 
tödlichen Falle werden!

Informieren Sie sich daher im Fachhandel, welches 
Abdeck-, Alarm- oder Sicherungssystem für 
Ihren privaten Bereich am besten geeignet ist!

WICHTIG für HELFER:


